
Beschlussvorschlag:

Der Landkreis Darmstadt-Dieburg übernimmt eine Ausfallbürgschaft i. H. v. 84.000,00 Euro bei der

Sparkasse Dieburg für das Darlehen der AZUR GmbH mit einer Restschuld von 105.000,00 (Stand

31.12.2025) bis zum 31.12.2032 – Ablauf des Darlehens-.

Auf die Erhebung einer Avalprovision wird verzichtet.

Die bisherige Bürgschaft läuft Mitte Februar aus und wird durch diese ersetzt.

Verwaltungsvorlage

Vorlage-Nr.: 6299-2025/DaDi

Fachbereich: 210 - Konzernsteuerung

Beteiligungen: EB - Erster Kreisbeigeordneter

L - Landrat

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit

1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden

Beschlussfassung

2. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden

Beschlussfassung

3. Kreistag Ö Zur abschließenden

Beschlussfassung

Betreff: Ausfallbürgschaft 84.000,00 Euro AZUR GmbH
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Begründung:

Die Ausfallbürgschaft dient zu Finanzierung der Investitionen für die Löschwasserbaumaßnahmen.

Die bauliche Maßnahme war aufgrund baurechtlicher und feuerwehrrechtlicher Vorgaben

unumgänglich.

Von der Gesamtdarlehenssumme in Höhe von 150.000,00 Euro sind nur noch 105.000,00 zu

prolongieren. Hieraus übernimmt der Landkreis eine 80%ige Ausfallbürgschaft.

Der Beschluss über die bisherige Ausfallbürgschaft wurde mit Beschluss 2068-2022/DaDi vom

Kreistag abschließend gefasst.

Die Neufassung einer Bürgschaft ist notwendig, da die bisherige Bürgschaft auf 3 Jahre begrenzt

war.

Anlagen:

 Bürgschaft Prolongation Sparkasse Dieburg

 Bürgschaftserklärung


